Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comioir im Mosthause. 


103. Sonnabend, den 29. April 1848. 


Angekommene Fremde vom 27. April. ( 

Hr. Gutsb. Micewski aus Szezepankowo, L in der goldenen Gans; Hr. 
Gutsb. Seredynski aus Chociſzewo, Hr. Landſchoftsrath v. Dunin aus Lechlin, Hr. 
Kaufm. Roſt aus Wreſchen, l. im Hötel de Paris; die Hrn. Bürger Kaminski 
aus Przyſtanki, Bojanowski aus Chalslodno, Hr. Floßmeiſter Maeks aus Krzy⸗ 
mowo, l. im Hötel de Berlin; Hr. Pr.⸗Lieut. a. D. v. Qaboß aus Königsberg 
in Pr., Hr. Paſtor Ueberfeld aus Rakwitz, Hr. Kantor Simon aus Sandberg, 
L im Hotel de Pologne; Hr. Rentier Rimpler aus Schwiebus, die Hrn. Gutsb. 
v. Domanski aus Pawlowo, v. Garczynski aus Mechnacz, l. im Hotel de Baviere; 
Hr. Gutsb. Delhaͤs u. Hr. Hauptm. a. D. Delhäs aus Swigezyn, Hr Herrſchafts⸗ 
beſſtzer Baron v. Hiller aus Betſche, Hr. Juſtizrath Schüler aus Poſadowo, Hr. 
Oberamtmann Ronge aus Oſtrowo, Hr. Muſiklehrer Wollmann und Hr. Kaufm. 
Hedinger aus Liſſa, I, in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Fakrikant Buchwald aus 
Galowo, Hr. Gutsb. Nehring aus Gozdowo, I. im Hotel de Saxe; die Hrn. 
Gutsb. v. Swinarski aus Ruſzkowo, v. Okuniewski aus Gorzyſzkowo, l. im Hotel 


à la ville de Rome, 


1 Steckbrief. Der wegen Theil⸗ 
nahme an zwei gewaltſamen Diebſtaͤhlen 
in bewohnten Gebäuden außerordentlich 
zu zweijähriger Einſtellung in eine Straf⸗ 
fection, in L. Inſtanz verurtheilte Carl 
Simon, hat den 10. d. M. Nachmittags 
um 2 Uhr, nachdem er im inneren Hof 


List gonczy. Karol Simon, ktöry 
za udzial przy dwöch gwaltownych 
kradzieZach wzamieszkalnych domach 
extraordynaryjnie na aroczne wiezie- 
nie kary festunkowéj w L. instaneyi 
osgdzonym zostal, zbiegt dnia 10. b. 
m. po obiedzie o godzinie 2giej ge 


ut! 


des hieſigen Befängniffes vermittelſt einer 
Leiter über die Umwehrungs mauer geſtie⸗ 
gen, die Flucht ergriffen. 

Säaͤmmtliche Militair- und Civil⸗Be⸗ 
hoͤrden werden erſucht, auf den Fluͤcht⸗ 
ling ein wachſames Augenmerk zu haben, 
und ihn im Betretungsfalle an uns wies 
der abliefern zu laſſen. f 

Sig nalement: 


1) Familiennamen, Simon 


2) Vornamen, Carl; 
3) Geburtsort, Wollſtein; 

4) Aufenthaltsort, Zarbe; 

5) Religion, katholiſch; 

6) Alter, 35 Jahr; BS 
7) Groͤße, 5 Fuß 2 Zoll; 
8) Haare, blond; 

9) Stirn, bedeckt; 

10) Augenbraunen, blond; 

41) Augen, grau; 

13 ee 
14) Bart, Backen⸗ u kleinen Schuurbort; 

15) Zaͤhne, fehlerhaft; 

46) Kinn, rund 8 
17) Geſichtsbildung, lang; 

18) Geſichtsfarbe, bleich; 

19) Geſtalt, ſchlank; 

20) Sprache, polniſch und deutſch. 
Séi: Beſondere Kennzeichen, keine. 

Bekleidung. 

Ein blauer Tuchrock, eine weiße Weſte, 
eine Unterziebjacke, ein Paar Zeughofen, 
ein Paar braune Unterhoſen, ein Paar 
Stiefeln, eine Tuchmuͤtze. 

Grätz, den 20, April 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


zaly, 


pomoca drabki przez obmurowanie 


wigzienia przeszedtszy. 


Wszelkie wladze tak wojskowe 34 
ko i cywilne wzywaja sig; aby na 
zbiega batzne oke mialy i w razie 
schwycenia go do nas odstawié ka- 


Rysopis: 
nazwisko, Simon; 
imie, Karol; ß; 
miejsce urodzenia, Wolsztyn; 
miejsce pobytu, Zarbe; 
religii, katolickiej; 

wiek, 35 lat; 

warost, 5 step 2 cale;, 

? wiosy, blond; 

czolo, polryte; 


10) brwi, blond; 


11) Oczy, Soares: 
12) nos, 
13) usta, 
14) broda, faworyty i maly wasik; 
15): zeby, niezupelne; 

16) podbrodek, okragly; 

17) twerz, pociagla; 

18) cera, blada; N 


zwycha, ‚ne; 


19) postaé, wysmukla; 


20) mowa, polska i niemiecka; 
21) znaki szezegölne, zadne. 
O d zie. 

e 1 granatowy sukienny surdut, 1 
biala kamizelkg, 1 kaftanik, 1 pars 
spodni latowych, 1 parg gatk& w, * 
Dare bo:öw, 1 sukiennz, czapke, 

Grodzisk, duia 20 Kwietnia 1848. 
Kröl, 84 d Ziemsko mie js kl. 
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2) Steckbrief. Der wegen Dieb⸗ 
ſtahls an Nutzvieh rechtskraͤftig zu vier⸗ 
monatlicher Zuchthausſtrafe verurtheilte 
Wawrzyn Lewandowski hat den 11. d. 
M. Vormittags in der zehnten Stunde 
aus dem hieſigen Gefaͤngnißhofe, wo er 
mit Holzhauen beſchaͤftigt war, eine Sta— 
kete im Zaune durchgehauen, und vermit⸗ 
telſt der entſtandenen Oeffnung die Flucht 
ergriffen. D 
Saͤmmtliche Civil- und Militair⸗Be⸗ 
hoͤrden werden erſucht, auf den Fluͤcht⸗ 
ling ein wachſames Augenmerk zu haben, 
und ihn im Betretungsfalle anhero abe 
liefern zu laſſen. f 
Signalement: 

1) Familiennamen, Lewandowski alias 

Kalan; d 

2) Vornamen, Wawrzyn; 

3) Geburtsort, Sendzynko; 

4) Aufenthaltsort, Wyſoczka; 

5) Religion, katholiſch; 
6) Alter, 26 Jahr; 

7) Grdße, 5 Fuß 2 Zoll; 

8) Haare, braun; 

9) Stien, flach; 

10) Aogenbraunen, blond; 

11) Augen, blau; 

12) Naſe, ſpitz, gebogen; 

13) Mund, gewohnlich; 
14) Bart, raſirt; 

15) Zähne, gut; 

16) Kinn, 

SS a brebithung, N oval; 

eſichtsfarbe, - 
19) Geſtalt, ie 
20) Sprache, polniſch. 


List goncy. Wawrzyn Lewan- 


dowski, kıöry za kradzie $wini na 
4miesigczne wiezienie w domu kary 
poprawy oszdzony zostal, uciekl dnia 
11. b. m. zrana pomigdzy oa a (oz 
godzing 2 podworza tutejszego wie- 
zienia, gdeie rabaniem drzewa be 
zatrudnionym, dziura, ktörg przez 
wyeigcie'sziachety w plocie poczyhil. 


Wszelkie wisdze tak wojskowe ja- 
ko i cywilne waywajd sie, aby na 
zbiega baczne oko misty i w razie 
zdybania go do nas odstawié kazaly, 


Rysopis: 
1) nazwisko, Lewandowski alias 
Kalan; 
2) imie, Wawrzyn; 
3) miejsce urodzenia, Sendzynko; 
4) miejsce pobytu, Wysoczka; 
5) religii, katolickiéj; 
6) wiek, 26 lat; 
7) wzrost, 5 stop 2 cale; 
8) wlosy, brunatne; 
9) czolo, wypukle; 
10) brwi, blond; 
IT) oczy, niebieskie; 
12) nos, konczaty i wgjety; 
13) usta, zwyczajne; 
14) broda, golona; 
15) zeby, dobre; 
16) podbrodek, okragly; 
17) twarz, okragla; 
18) cera, zdrowa; 
19) postat, slabowila; 
20) mowa, polska; 
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21) Beſondere Kennzeichen, kleinen 21) znaki. szcegölne, 'maly w3Si» 
Schnauzbart. ezek. 
Gräß, den 20. April 1848. Grodaisk, dnia 20. Kwietnia 1848. 


Kdnigl. Lands und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko : miejehk 


3) Bei Gebrüder Scherk in Pofen I fo eben angekommen: Die Berliner 
Revolution. 2. Heft. Preis 5 Sgr. 


4) Die ſeit vielen Johten unter der Firma Johann Ehr. Schultze & Sohn 
in Berlin beſtehende Eiſenhandlung ſoll von der Wittwe des früheren Beſitzers vers 
kauft werden, und werden Kaufluſtige erſucht ſich wegen des Naͤheren an Herrn 
Kommerzien⸗Rath Ermeler in Berlin ſchriftlich oder muͤndlich zu wenden. 


5) Mein Sohn, 14 Jahr alt, iſt am 26ſten April c. in dem Wartha-Strom 
ertrunken; er war mit kurzem Leinwandjaͤckchen und hellgrauen Beinkleidern be⸗ 
kleidet. Es werden daher diejenigen, welche den Leichnam finden ſollten, erſucht, 
mir davon gefaͤlligſt Anzeige zu machen. Kropat, Regier.⸗Schloßwaͤchter. 


6) In einer auswärtigen Buchdruckerei wird ein Setzer Stong, Das Nähere 
in der Expedition der Poſener Zeitung. 
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7) Auf der Hinter⸗Walliſchei Mo. 11. find vom 1ſten Juli d. J. ab drei Woh⸗ 
nungen parterre und zwei im 1ſten Stockwerke, welche ſich zu Militair⸗Einquar⸗ 
tierungen und für Fabrikanten eignen, zu vermielhen. 

8) Feine weizene Stärke ohne Kartoffel- „Mischung empfiehlt zu auffallend billigen 
Preiſen Raphael Cohn, Walliſchel Ro. 35. 


9) Urmwähler in dem Wahlbezirke No. I. von St. Martin No. 44. find faͤlſchlich 
angegeben worden, z. B. Barbier Zaborowsky iſt feiner vorhanden, fondern 
Zaborowsky, Kaufmann Litt. A; auch nicht Zimmergeſelle Lopens, fondern 
Zimmer-Polier; auch nicht in No. 45. Arbeiter Joſeph Morowinsky, ſondern 
Zimmergeſelle. Ich nenne es in der Luft zu filchen, wie Frickel feine Fiſche. — 
Uebrigens werde ich nie etwas fuͤr gültig anerkennen, was ich nicht ſelbſt unter⸗ 
ſchreibe. Kaufmann dea de 


— E d'r 


Poſen, gedruckt bei W. Decker & Comp 


